
Die Winterthurer Bibliotheken 
machen nachhaltiges 
Handeln erfahrbar. 

Die UNO hat in der Agenda 2030 die Ziele zur nach-
haltigen Entwicklung für unsere Welt beschlossen. Die 
Schweiz hat die Agenda 2030 ratifiziert und ist nun ver-
pflichtet, die Ziele konkret umzusetzen.

Bibliotheken tragen als Kultur- und Bildungseinrich-
tungen, die allen Menschen offenstehen, unmittelbar zur 
Zielerfüllung bei. Sie tun dies in ihrer täglichen Arbeit, 
indem sie den Zugang zu Information, Wissen und Kultur 
für alle Menschen sicherstellen. 

 Auch bei den Winterthurer Bibliotheken leisten 
 wir mit unserem Medienangebot einen wichtigen 
 Beitrag zu einer nachhaltigeren, inklusiveren  
 und demokratischeren Gesellschaft. Darüber  
 hinaus können bei uns 3-D-Drucker, Nähma- 
 schinen, Kameras, ein vollausgerüstetes Ton- 
 studio und weitere technische Infrastruktur 
 kollektiv genutzt und geteilt werden. 

Bibliotheken sind zudem Drehscheiben für Information 
und Austausch zu den Nachhaltigkeitszielen. Viele Biblio-
theken sind heute schon aktiv und stellen ihr Engage-
ment in den Kontext der Agenda 2030. 

 So auch die Winterthurer Bibliotheken. Wir 
 veranstalten inspirierende Thementage und  
 Themenwochen zum Thema Nachhaltigkeit. Es 
 gibt eine Saatgut-Tauschbörse, Robotikkurse für 
 Kinder und Jugendliche, eine E-Medien Sprech- 
 stunde gegen die digitale Spaltung der Gesell- 
 schaft, Gesprächstreffs Deutsch und Schreibhilfen 
 und einen Treffpunkt für geflüchtete Menschen  
 aus der Ukraine. 

Es ist unser Ziel, nachhaltiges Handeln in allen Bereichen 
der Bibliothek zu stärken. Deshalb beteiligen wir uns 
an der Kampagne Biblio2030 des Bibliotheksverbands 
Bibliosuisse, kooperieren mit den Nachhaltigkeits- 
aktionen der Stadt Winterthur und bemühen uns um 
die Umsetzung der globalen Entwicklungsziele in unse-
rem eigenen Verantwortungsbereich: 

 Für die Transporte zwischen den Standorten  
 nutzen wir ein Elektrofahrzeug. Wir recyceln und  
 haben den Gebrauch von Wegwerfgeschirr auf 
 ein Minimum beschränkt. Trinkwasser kommt bei  
 uns aus dem Wasserhahn, nicht aus der Flasche. 
 Bei den Reinigungsprodukten achten wir auf gute  
 Abbaubarkeit. 

 Bei uns arbeiten an geschützten Arbeitsplätzen  
 auch Teillohnangestellte und Menschen vom 
 zweiten und dritten Arbeitsmarkt. Für Veranstal- 
 tungen arbeiten wir mit Organisationen wie z.B. 
  HEKS Visite, Stiftung «Läbesruum» oder «Stadt- 
 muur» zusammen. 

Die Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 erreichen 
wir nur gemeinsam. Die Winterthurer Bibliotheken 
sind offen für Ihre Anregungen, wie wir unsere Ange-
bote noch nachhaltiger gestalten können. Sprechen Sie 
uns in der Bibliothek an oder schreiben Sie uns unter 
winbib@win.ch
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